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Übersicht

Ersatzteile

Gewährleistung

Bestellungen

Varianten

Dokumente

Benutzer



Ersatzteilkatalog

Prozess Ersatzteilkatalog Erstellung:
Datenübernahme aus ERP
Import Wizzard
Redaktionssystem
Generierungsprozess
CDROM / Internet

ERP System
zB SAP R/3

Import Wizzard für
ASCII Daten

Direkteinstieg
(start from "scratch")

Generator

Manuelle Datenpflege
möglich bzw. erforderlich

Druck
Aufbereitung

CDROM

Internet

PDF

Papier
Dokumentenaufbereitung

MS-Word

Redaktionssystem
webEDIT

Ersatzteilkatalog
als Laufzeitsystem



Funktionalität:
Interaktion Bild/Stückliste über Hotspots
Interaktiver Zoom
Einfache Navigation
Warenkorb
Suchen (Wildcards)
Zusatzdokumente (zB PDF)
Strukturbaum
Druck
Sortierbare Liste
Mehr/Einzeilige Liste
...
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Strukturbaum:

Der Strukturbaum ist im Ersatzteilkatalog standardmässig ausgeblendet, 
da die Navigation interaktiv über die Positionen im Bild oder in der 
Stückliste erfolgt und 
dadurch mehr Fläche 
für die Darstellung von 
Bild und Stückliste zur 
Verfügung steht.

Anders im 
Redaktionssystem: 
hier ist der 
Strukturbaum immer 
sichtbar.
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Warenkorb:

Durch anklicken einer Position im Bild oder einer Zeile in der Stückliste 
wird die entsprechende Nummer in den Warenkorb übernommen. Aus 
dem Warenkorb kann 
später eine Bestellung
oder ein Garantieantrag
werden.

Der Warenkorb kann
an eine lokale
Schnittstelle übergeben
werden oder server=
seitig vom door2parts
Bestellmodul weiter=
verarbeitet werden.
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Suchfunktion:

Eingabe einer Teilenummer oder einer Benennung, auch Teilbegriffe mit 
*-maskiert sind möglich. 
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Zusätzliche 
Navigation
nur innerhalb der
Treffermenge
aus der Suche.



Antialising:  
[anti-a-lizing]

Antialising ist eine Technik, um beim Verkleinern von Bildern eine höhere 
Qualität zu erzielen, unsere Produkte unterstützen antialising:
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mit Antialising ohne Antialising



Zusatzdokumente:
Zusatzdokumente
auf 
Positionsebene 
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CDROM / Internet:  

Gleiche Software für CDROM und Intranet/Internet Lösungen

Hardwareunabhängigkeit:

Java 
Läuft in MS-Internetexplorer, Mozilla (Netscape, Fire-Fox)

HTML Oberfläche:

Layouts gestaltbar und erweiterbar 
Integration von anderen Softwarekomponenten möglich
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Zielgruppe:
Firmeninterne Anwender

Servicetechniker im Aussendienst

Vertragswerkstätten

Freie Werkstätten

Konsumenten

IT-Skills
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Fragestellungen:
Variante Stücklisten?

Seriennummern Abhängigkeiten?

Datenübernahme? Teilestamm? Stücklisten?

Bildformate u. Bildqualität?

Mengengerüste

Hotspot Zuordnung, OCR?

Benutzergruppen

Medien (CDROM, Intranet, Internet, Papier, ..)

Spezielle Funktionalität?

...
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Vorteile:
Einfache Handhabung

Layout komplett an CI/CD anpassbar

Läuft im Browser

Stufenloser Zoom

Hohe Qualität und Performance

Ausgereifte Funktionalität

Software und Oberfläche für CDROM und Internet ident

Betriebssystem, Datenbank und Hardwareunabhängig

Lokale Schnittstellen 

Ebenso Redaktionstool Intranet / Internet fähig

...
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Return on Invest:
Prozessbeschleunigung 

Reduzierung von Fehlbestellungen

Reduzierung von falschen Einbauten

Entlastung von Personal für manuelle Bestellbearbeitung im Haus

Höhere Transparenz in der Bestellabwicklung, 

Alle Informationen an einem Platz

Schnelle Verteilung der Daten (Time 2 Market)
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Antialising – die Theorie dahinter:  
[anti-a-lizing]

Graustufen bedeutet, daß jedes Pixel einen Wert von 0..255 (= 8 Bit) haben kann (= 
Farbtiefe, 0=schwarz bis 255=weiss). Damit ist aber die unkomrpimierte Datei gegenüber 
einem reinen S/W (= Bitmap) TIFF wo jedes Pixel durch nur ein Bit dargestellt wird dann 8x 
so gross. Daher der Zwang zu Bitmap Bildern. Da die Auflösung in Bezug auf die Bildgröße 
(= verfügbare Pixel insgesamt) sehr hoch ist - jedenfalls höher als das was ein Bildschirm 
darstellen kann - rechnen wir zur Laufzeit daraus wieder Grauwerte aus und zeigen diese an. 
Das ist das sogenannte "Antialising" Verfahren. Beim Hineinzoomen wird die Auflösung 
besser, dafür stehen immer weniger Grauwerte zur Verfügung, bis es irgendwann wieder auf 
S/W Ebene angekommen ist. D.h. Zoomen ist eigentlich nur ein Vergrößern von Auflösung zu 
Lasten der Farbtiefe. Dadurch erreicht man bei geringer Dateigröße eine sehr schöne 
Bilddarstellung im nicht gezoomten Modus und hat gleichzeitig die Möglichkeit des 
Vergrößerns von Bildbereichen.
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